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Verzeichniß
derjenigen Behörden, welche hinsichtlich der in Anlage D der Grundsätze für die Besetzung der Sub-
altern= und Unterbeamtenstellen bei den Reichs= und Staatsbehörden mit Militäranwärtern auf-
geführten Stellen des Reichsdienstes als Anstellungsbehörden anzusehen sind. (Siehe §. 12

der Grundsätze und Ziffer VII der Erläuterungen.)

Nummer

des Bezeichnung Bezeichnung
rug der Behörden, bei welchen die der Behörden, an welche die An- Bemerkungen.
nisses, Stellen vorhanden sind. meldungen zu richten sind.

Anlage D.

J. Auswärtiges Amt zu Berlin. Der Staatssekretär des Auswärtigen —
Amts zu Berlin.

J. ReichsamtdesInnernzuBerlin.Der Staatssekretär des Innern zu BewerbungenumStel-
Berlin len im Kaiserlichen

« Statistischen Amt, in
derKaiserlichenNor-
mal = Aichungskom-
mission, im Kaiser-
lichen Gesundheits-
Amt, Keiserlichen
Patentamt und im

Reichs-Versiche-
rungs-Amt sind an
die Vorsteher dieser
Behörden zu richten.

J. Reichs-Justizamt zu Berlin. Der Staatssekretär des Reichs-Justiz- —
amts zu Berlin.

J. Reichsgericht zu Leipzig. Der Präsident des Reichsgerichts zu —
Leipzig.

J. Reichsschatzamt zu Berlin. Der Staatssekretär des Reichsschatz- —
amts zu Berlin.

J. Reichs-Eisenbahn-Amt zu Der Präsident des Reichs-Eisenbahn- —
Berlin. Amts zu Berlin.

J. Rechnungshof des Deutschen, Der Chef-Präsident der Königlich —
Reichs zu Potsdam. preußischen Ober-Rechnungskammer

zu Potsdam.

J. Verwaltung des Reichs-Inva= Der Vorsitzende der Verwaltung des —
lidenfonds zu Berlin. Reichs-Invalidenfonds zu Berlin.

Militär-Verwaltung.
a) Preußisches Kontingent.

Die Gesuche um Anstellung bei allen nachstehend nicht besonders aufgeführten Behörden sind
an die betreffende Behörde selbst zu richten.

I. 7 u. 11. Festungs-Inspektionen; Inspektion der Die betreffende Pionier-Inspektion. —
Militär-Telegraphie; Ingenieur-Ko-
mitee; Fortifikationen; Festungs-
Baudirektionen.
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